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Praktikum Konsolidierungsphase: Testat und Bilanzierung

	Student*in:
	     
	Hauptverantwortliche Praxislehrperson/-coach: 
	     
	Evtl. weitere Praxislehrpersonen
	     
	Praktikumsort / Schulhaus
	     
	Praktikum
	
☐P 3.1 
☐ P 3.21 


Formale Kriterien
	Der*die Student*in…
	klar erkennbar
	mehrheitl.
erkennbar
	kaum erkennbar

	hält Aufgaben und Termine unter Einhaltung von Vereinbarungen und Vorgaben zuverlässig ein. 
	☐	☐	☐
	hält die Präsenzzeit und den Gesamtworkload ein. 
	☐	☐	☐
	nimmt die Gefässe der Kooperation gewissenhaft wahr.
	☐	☐	☐
	kann Rückmeldungen annehmen und angemessen umsetzen.
	☐	☐	☐


Praktikumsspezifische Zielsetzungen
	Der*die Student*in…
	übertroffen
	mehrheitl.
erfüllt
	nicht erfüllt

	Diagnose und Beurteilung: 
· kann vielfältige Beurteilungsanlässe (formativ und summativ) planen und durchführen, um die Erreichung fachlicher und überfachlicher Lernziele zu überprüfen.
	☐	☐	☐
	Gestalten von Unterricht: 
· kann die Verantwortung für die Planung, Durchführung und Reflexion, eines lernorientierten Unterrichts in zwei bis drei Fächern übernehmen.
· kann präventive sowie reaktive Strategien der Klassenführung umsetzen.
· kann Planungsentscheide und effektiven Unterrichtsverlauf berufswissenschaftlich und fachdidaktisch begründen, analysieren und reflektieren.
	☐

☐

☐
	☐

☐

☐
	☐

☐

☐

	Umgang mit Heterogenität: 
· kann die unterschiedlichen Voraussetzungen der Schüler*innen bei der Planung, Umsetzung und Reflexion eines lernorientierten differenzierten Unterrichts berücksichtigen.
	☐	☐	☐
	Überfachliche Kompetenzen
· kann überfachliche Lernziele in ihre*seine Unterrichtsplanung einbeziehen und fachdidaktisch begründen, umsetzen und evaluieren.
	☐	☐	☐
	Kommunikation und Zusammenarbeit: 
· kommuniziert adressatengerecht mit den Schüler*innen, im Mikroteam sowie mit weiteren schulischen Akteur*innen. 
	☐	☐	☐
	Lernen und Lehren: 
· kann eine Unterrichtseinheit über mehrere Lektionen so planen, dass sie aktuellen fachdidaktischen und erziehungswissenschaftlichen Qualitätskriterien entspricht.
	☐	☐	☐
	Persönliches Entwicklungsziel (bitte eintragen): 
     
	☐	☐	☐


Das Praktikum ist… 	
☐ bestanden. (alle Kriterien sind mehrheitlich erkennbar / erfüllt bzw. klar erkennbar / übertroffen) 
☐ nicht bestanden. (mind. 1 Kriterium ist kaum erkennbar / nicht erfüllt)

Begründung und/oder weitere Rückmeldungen: (Falls nicht bestanden: obligatorisch auszufüllen)
	
     





 Betrifft nur Studierende im Master Konsekutiv

Datum:      

Von den Studierenden zur Kenntnis genommen (Unterschrift):      

Hauptverantwortliche Praxislehrperson/-coach (Unterschrift):       


Bilanzierung des Praktikums im Schlussgespräch

Die Bilanzierung erfolgt auf Grundlage des Bilanzierungsgesprächs zwischen Praxislehrperson/-coach und Studierenden. Hierfür bringen die Studierenden das ausgefüllte Bilanzierungsraster (Schlussbilanz/Selbstbeurteilung) ans Gespräch mit. Die Praxislehrperson/-coach stützt sich auf die Notizen aus dem Praktikum und auf das ebenfalls ausgefüllte Bilanzierungsraster (Schlussbilanz/Fremdbeurteilung).

1. Die wichtigsten Erfahrungen und Erkenntnisse aus dem Praktikum bezüglich aufgebauter / noch nicht aufgebauter Kompetenzen sind: 

	
Aufgebaute Kompetenzen:      
     
Noch nicht aufgebaute Kompetenzen:      
      



2. Die folgenden zentralen Entwicklungsbereiche der/des Studierenden für den Berufseinstieg werden identifiziert: 

	
     





Nach Unterzeichnung legen Studierende das Dokument umgehend auf dem persönlichen Portfolio (OneNote) im Abschnitt «Dokumentation Praktika» ab. Die Praxislehrperson/-coach testiert das Praktikum Konsolidierungsphase auf dem PraxisNet. Bei einem nicht erfüllten Praktikum sendet die Praxislehrperson/-coach das Dokument zusätzlich an das Sekretariat der Berufspraktischen Studien Sek I (praxis.sek1.ph@fhnw.ch). 
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